Sitzungsprotokoll vom 15.12.2011

um 19.00 Uhr im Gemeindeamt Gaubitsch. Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates  und die Schriftführerin.  

Entschuldigt: ------
 Alle Gemeinderäte sind in der heutigen Sitzung anwesend.  . 

Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Tagesordnung ist rechtzeitig zugegangen. Die Mitglieder des Gemeinderates stimmen der vorliegenden Tagesordnung  einstimmig zu. Der Bürgermeister beantragt, den Tagesordnungspunkt  7a Nominierung eines Vertreters in der Sonderschulgemeinde Laa/Thaya   in diese Sitzung aufzunehmen. Der Gemeinderat stimmt diesem Antrag einstimmig zu.

Tagesordnung

1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 26.09.2011

2. Bericht des Prüfungsausschusses

3. Beschlussfassung Baggerankauf

4. Beschlussfassung Voranschlag 2012 und mittelfristiger Finanzplan

5. Beschlussfassung über das Leitbild zur Dorferneuerung KG Gaubitsch

6. Beschlussfassung über Errichtung eines Feuchtbiotopes für die KG. Gaubitsch

7. Beschlussfassung über Errichtung eines Retentionsbeckens KG. Gaubitsch 
       7 a) Nominierung eines Vertreters in der Sonderschulgemeinde Laa/Thaya   
8.  Berichte und Diskussion

Nicht öffentliche Sitzung
9. Entscheidung über Einwendungen gegen die nicht öffentliche Verhandlungsschrift vom 26.09.2011

10. Subventionsansuchen Musikverein Gaubitsch

11. Personalangelegenheiten

zu To 1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 26.09.2011
Da keine schriftlichen Einwendungen einlangten, wird die Verhandlungsschrift unterfertigt.  

zu To 2. Bericht des Prüfungsausschusses
Am 18.10. fand eine Gebarungsprüfung statt. Die Obfrau verliest die Bargeld- und Girokontenbestände am Prüfungstag. Bargeldbestand: € 165,46. Der Sollbestand betrug an diesem Tag € - 529,74. Der Prüfungsausschuss stellt keine Mängel in der Buchführung fest. Die Obfrau teilt mit, dass am Rücklagenkonto für das Darlehen zum Ankauf des FF-Autos € 227.181,78 angespart sind und am Rücklagenkonto für den Bürgermeisterpensionsbeitrag befinden sich derzeit € 10.115,14. Die Förderung zur Errichtung der Elektrotankstelle in Höhe von € 7.500,-- war noch nicht eingelangt.
zu To 3. Beschlussfassung Baggerankauf

Der Bürgermeister fragt ob der Gemeinderat dem Baggerankauf um € 52.000,-- zustimmt. Einstimmig genehmigt. Der alte Bagger wird gerade hergerichtet und dann wird er verkauft. 

Die Einzelgenehmigung, die abgelaufen war, wurde verlängert und der Bagger wurde bereits angemeldet. 

zu To 4. Beschlussfassung Voranschlag 2012 und mittelfristiger Finanzplan
Der Budgetrahmen beträgt insgesamt € 2.112.600,--, davon entfallen auf den ordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben in Höhe von € 1.816.600,--  und auf den außerordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben in Höhe von € 296.000,-.  
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In der Zeit vom 28.11.2011 bis 12.12.2011 ist der Entwurf des Voranschlages samt mittelfristigem Finanzplan in der Gemeindekanzlei während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. Während dieser Zeit wurden keine schriftlichen Erinnerungen dazu abgegeben. Der Haushaltsausgleich ist nur  durch die Gewährung von Bedarfszuweisungen in Höhe von € 85.000,-  zu erzielen.  Der Voranschlag 2012 wurde mit dem Gemeinderat in einer Besprechungssitzung am 17.11.2011 besprochen. Vor der Abstimmung fragt der Bürgermeister, ob die Gemeinderäte noch Fragen zum Voranschlag haben. Anschließend beantragt der Bürgermeister die Beschlussfassung des Voranschlages 2012 mit mittelfristigem Finanzplan 2013-2015 und Inanspruchnahme eines Kassenkredites im Bedarfsfall. Der Bürgermeister teilt mit, dass die Gemeindesteuern und Abgaben für das Jahr 2012 derzeit nicht angehoben werden. 
Abstimmungsergebnis: Die Mitglieder des Gemeinderates stimmen dem Voranschlag 2012  und dem mittelfristigen Finanzplan 2013-2015, sowie der Aufnahme eines Kassenkredites in Höhe von max. 10 % des ordentlichen Haushaltes bei Bedarf einstimmig zu.  Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 15.12.2011  genehmigt.

zu To 5. Beschlussfassung über das Leitbild zur Dorferneuerung KG Gaubitsch

Die neueste Version der Leitbilderstellung wurde an die Mitglieder des Gemeinde-rates übermittelt. Der Bürgermeister verliest den Leitbildinhalt in Kurzfassung Dieses Leitbild wird dem Protokoll als Beilage beigefügt. Zur Anfrage von gf GR Dorn welche jährlichen Kosten der Gemeinde durch die Mitgliedschaft beim Dorferneu-erungsverein entstehen, antwortet der Bürgermeister, dass das jeweilige  konkrete Projekt über das Gemeindebudget veranschlagt wird. Der Mitgliedsbeitrag beträgt
 € 4.150,-- jährlich, davon werden € 3.000,-- als Förderung gewährt und € 1.150,-- verbleiben der Gemeinde. Nach weiteren Erklärungen zu den im Voranschlag bereits enthaltenen Dorferneuerungsvorhaben wie Dorfplatzgestaltung und Sanierung Veranstaltungssaal beantragt der Bürgermeister die Abstimmung über das vorlie-gende Leitbild. Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen.

zu To 6. Beschlussfassung über Errichtung eines Feuchtbiotopes für die KG. Gaubitsch

Da das große Rückhaltebecken nicht gebaut werden muss, und die wasserrechtliche Bewilligung für das Biotop Ende 2012 ausläuft, soll  mit dem Bau des Biotops in den Wintermonaten je nach Witterung begonnen werden. Abstimmungsergebnis: einstimmig für den Bau des Feuchtbiotops Gaubitsch.
zu To 7.Beschlussfassung über Errichtung eines Retentionsbeckens KG. Gaubitsch 

Um mit dem Bau des Retentionsbeckens beginnen zu können, soll dazu ebenfalls ein Gemeinderatsbeschluss gefasst werden. Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen.
zu 7a Nominierung eines Vertreters in der Sonderschulgemeinde Laa/Thaya   
Da der Sonderschulausschuss wegen Rücktritt des Vorsitzenden aufgelöst wurde, und der Ausschuss neu gegründet werden muss, ist eine neuerliche Entsendung unserer Gemeinderätin Frau  Maria Bruckner in den Sonderschulausschuss zu beschließen. Der Bürgermeister beantragt, die Beschlussfassung darüber. Abstimmungsergebnis: die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig Frau GR Maria Bruckner in den Sonderschulausschuss zu entsenden.
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zu To 8.  Berichte und Diskussion

8.1 Das Bezirksfeuerwehrkommando ersuchte um eine Einschaltung. Die Vorstands-mitglieder entscheiden sich dagegen, da die  Gemeinde derzeit keine Mittel für solche Einschaltungen zur Verfügung stellen kann.

8.2 Eine Kindergartenüberprüfung durch die Kindergarteninspektorin Christa Denner und Frau Maria Oppenauer von der Bezirkshauptmannschaft Mistelbach fand statt. Es wurden keine gravierenden Mängel festgestellt.  Bei der Waschmaschine muss eine Sicherung, damit die Kinder nicht hineinklettern können, hergestellt werden.  Die freistehenden Kästen über 80 cm müssen fixiert werden. Die Strickleiter muss be-festigt werden und rauhe Stellen an der Nestschaukel müssen abgeschliffen werden.

8.3 Frau Pisch hat  ein Plakat über  die Tätigkeit  der Gesunden Gemeinde Ge-meinde Gaubitsch  erstellt. Die Plakate der Gesunden Gemeinden wurden im Landhaus ausgestellt.

8.4. Ein Pachtvertrag mit dem Theaterverein wurde gemacht. Der Bürgermeister bringt diesen dem Vorstand nochmals zur Kenntnis.  Die Sanierung des Theatersaal ist bereits im Gange. Die Decke wurde bereits aufgehängt.

Der Brandsachverständige Herwig Böhler besichtigte den Saal. Da dieser nur für 150 Personen gleichzeitig nutzbar ist, sind keine besonderen Brandschutzmaßnahmen notwendig. Der Theaterverein wird jedoch Brandmelder montieren. Der Brandsach-verständige sagte, dass die Stufen an der Tribüne und alle übrigen Stufen beleuchtet werden müssen. Ebenso sollen feuerhemmende Vorhänge montiert werden. Ing. Gube besichtigte den Theatersaal gestern, die Deckenaufhängung gefiel ihm. 

8.5. Der Bürgermeister sprach mit Ing. Vock wegen der Kanaldeckel im Fünfhaus (Wasser bleibt stehen) – Nivellierung wird mehrmals durchgeführt um festzustellen ob Bewegung stattfindet. 

In Kleinbaumgarten wurde eine schon ein Jahr offene Künette asphaltiert. 

Die Versicherung der Fa. Strabag bezahlte den Wassermehrverbrauch durch die Schäden an der Wasserleitung in Höhe von € 18.000,--. Der als Mehrwertsteuer ausgewiesene Restbetrag von € 1.800,--  wurde von der Fa. Strabag bezahlt. 

8.6. Der Straßenmeister übermittelte einen Plan für die Straßenbauarbeiten in den Gemeinden für das Jahr 2012. Nach diesem Plan hat der Straßenmeister die Arbeits-wochen für die einzelnen  Gemeinden eingeteilt. Der Bürgermeister sagt dazu, dass es ihm lieber ist, wenn die Straßenarbeiter erst im Sommer in Gaubitsch beginnen, da dadurch leichter eine Ausdehnung der vorgesehenen Arbeitswochen erzielt werden kann.

Zur Platzgestaltung in Gaubitsch schlägt der Bürgermeister vor die Raster mit Klein-steinen zu machen  und die Inneren Flächen mit größeren Pflastersteinen. Der  vor-liegende Gestaltungsvorschlag von NÖ gestalten könnte umgesetzt werden.

Die Gemeindearbeiter müssen Im Frühjahr mit dem Kanalbau in Altenmarkt beginnen und danach den Kanalbau in Kleinbaumgarten fortsetzen. 

8.7 Da die Gemeinde Unterstinkenbrunn 300 EGW aufgrund des nicht mehr vorhan-denen Schlachthofes an den Verband zurück gegeben hat wurden diese Anteile in der letzten GALB Sitzung auf alle GALB Gemeinden aufgeteilt. Die Gemeinde Gaubitsch hat 19 EGW mehr erhalten, das sind  6,34 %  statt bisher 6,25%. Der Vizebürgermeister sagt, dass auch Gaubitsch Anteile zurück geben könnte, da wir 1300 EGW haben und nur ca. 1000 EW.  

8.8 Feuerbrand – 3 Rechnungen wurden gelegt. Kosten für die Gemeinde ca. € 1800,-- bis € 2.000,--. 

8.9 Volksschulgemeinde: Da in der Volksschule derzeit mehrere Schulstufen in einer Klasse unterrichtet werden müssen, hat der Elternverein ein Schreiben an die Lan-despolitik übermittelt. Da der Landeshauptmann keine Schulen schließen möchte,  ist 
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diese Unterrichtsform notwendig, da die Schülerzahlen für Einzelklassen zu niedrig sind. Auch die Frau Bezirksschulinspektorin wurde informiert. Frau Schulleiterin Renate Schäfer hat nach einem Gespräch mit der Frau Bezirksschulinspektorin  4 zusätzliche Unterrichtsstunden in den Hauptgegenständen genehmigt bekommen.  . 

 8.10 Die FF Kleinbaumgarten und FF Altenmarkt haben das Förderansuchen für die Tragkraftspritzen beim Landesfeuerwehrverband eingereicht.

8.11 Errichtung von Wohnungen in Gaubitsch: Am 12.12.2011 tritt der Gestaltungs-beirat  im Amt der  NÖ Landesregierung zusammen um über das vorgelegte Wohn-bauförderansuchen der Waldviertel Bauges.m.b.H. zu beraten. Dazu ist der Bürger-meister als Vertreter der Gemeinde eingeladen. 

8.12 Vzbgm. Rohringer fragt ob der Förderantrag vom Bezirksförster Pickl da ist, da ihm auffiel, dass auf einigen Seiten als Überschrift eine andere Gemeinde steht. Der  Bürgermeister wird eine Neuausfolgung der berichtigten Seiten vom Bezirksförster beantragen.  Weiters teilt der Vizebürgermeister mit, dass er vor ca. 2 Wochen mit Herrn Johann Schöfmann wegen einer Erhöhung der Miete für den Sportvereinpark-platz sprach. Dazu sagt der Bürgermeister dass Herr Schöfmann in der Kanzlei war und dabei über eine Jahresmiete von € 80,--  gesprochen wurde. Der Vizebürger-meister schlägt vor € 100,-- zu bezahlen. Die Vorstandsmitglieder beraten darüber und entscheiden einen 10 Jahrespachtvertrag mit € 100,-- jährlich mit Herrn Schöfmann zu machen.

8.13 Holzverkauf: ab 17.12.2011 in allen  KG´s.  17.12.2011 KG. Kleinbaumgarten um 8.30 Uhr  Treffpunkt beim „Schiachn Johannes“, KG. Gaubitsch um .10.00 Gaubitsch Treffpunkt Schmallissenstraße.  In der KG. Altenmarkt wird mit OV Dorn ein anderer Termin vereinbart.
8.14 Der Bürgermeister war am Montag in St. Pölten, dort fand eine Sitzung mit dem Gestaltungsbeirat für die vorgelegte Planung der Waldviertel Bau Ges.m.b.H. statt. Es werden 3 Reihenhäuser und 1 Wohnhausanlage errichtet. Die Planung wurde positiv beurteilt und wird nun der Förderstelle vorgelegt. Die Planungsunterlage an den Gemeinderat senden.

8.15 GR Hartmann fragt zu Bericht 8.7 ob die Gemeinde Einwohnergleichwerte zurückgeben kann. Der Bürgermeister sagt, er wird am Montag in der Galb Sitzung ansprechen, dass alle 5 - 10 Jahre eine Neubewertung der EWG erfolgen sollte, da sich die Einwohnerzahlen in den Gemeinden ständig ändern. 

8.16 Musikschulsitzung - Voranschlag Musikschule € 1.095.000,-- Gaubitsch Gemeindeanteil € 13.700,--. Auch Ballettänzerinnen aus Wilfersdorf werden genauso gefördert, daher wird überlegt, was alles zur Musikschule beitragen soll.  

zu To 9 - 11 siehe nicht öffentliches Sitzungsprotokoll vom 15.12.2011 
Der Bürgermeister bedankt sich für die konstruktive Mitarbeit und Zusammenarbeit und lädt den GR zur Weihnachtsfeier ins Gasthaus ein.
Ende der Sitzung: 20.00 Uhr
Die Schriftführerin:                                                            der Bürgermeister:

Die Vertreter der Parteien: 

.........................................      .......................................     ...........................................

Vzbgm. Werner Rohringer               GR    Franz Popp             GR Mathilde Hager

:

